
  15.06.1993 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 1 

Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

15.06.1993 

Geschäftszahl 

93/14/0011 

Rechtssatz 

Ist einem Abgabepflichtigen sowohl anzulasten, er habe sich als Geschäftsführer nicht um die Belange der 
GmbH (und damit auch um deren Abgabenangelegenheiten) gekümmert, als auch, er habe im Verfahren 
betreffend Haftung und Umsatzsteuer die entsprechenden Tatsachen und Beweismittel nicht vorgebracht, so 
handelt es sich bei den vom Abgabepflichtigen vorgebrachten Tatsachen entweder um solche, die nicht iSd § 303 
Abs 1 lit b BAO neu hervorgekommen sind, sondern ihm immer bekannt waren, oder zumindest um solche, die 
er im abgeschlossenen Verfahren schuldhaft nicht geltend gemacht hat. 


